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580 gUttßrirtt io*b*trktr-5tttn*fl (Organ für bit offtgießen $ubli!ationat be* Scßroetg ©etoerbebereinî) Sir. 89

um feine iecßntfdjett unb finangiellen Vorlagen betreffetib ben

33au ber Itnkufrigen ©eebahn einreichen 31t tonnen. SDicfem

©efucße Wirb nichts im SBege ftetjen unb mau Wirb fid)
barüber tröften tonnen, bemerft baju ba§ „U. SB.", fofern
tiacß Slblauf biefer griff bann ber 3finangau8Wei8 Wirflid)
geleiftet werben tann, Wa8 feerr Suffi) atlerbingS als gewifj
barfteflt.

(Sine neue 3(luuiintumfabrif wirb bemnäcbft neben bem

^urbinengebäube beS neuen, am 14. b. ŒTitS. eröffneten
Stare ©mmeîSîanaIg in (Betrieb gefegt werben.

(Bout „SBerciti jur Unterftiitjung inüaliber gabrif=
nrbeifer beê ßanUinS Siiricfj" gelangen biefes 3aßr wieber

11,060 gr. gut Serteilung, llnterftüßungäbereditigt finb im
allgemeinen alteräfdjwacße (Perforiert, bie ba§ 60. SKterSjahr
prüdgelegt unb wäßrenb 25 3af)ren in g ü r cß e r i f d> e n

©pintt unb SB e ber eiert gearbeitet haben.

©ewerbeauêfteKutifl in ©trapurg. grofee ©ewerbe*

SluSftellung für 1895 ift ooltauf gefiebert. Siebt allein,
baff bie ©tabt ©trafeburg ein 12 §eftar grojjeS StuSftettungg»
felb fteßt unb ba§ große Seftaurationggebänbe unb bie 2ln=

lagen auf ihre Soften herfteHen läßt, beben ©traffburger
girmeu unb bie elfafp-Iotbringifcbert Snbnftrien 340,000 Statt
©aratitie« unb StuSfaHfonbS gezeichnet, troßbem nur 250,000
Statt bagu als notwenbig erachtet würben. 81(8 2TusftelIungS=
gebiet ift bie baßertfebe Sbelnpfatj, ba8 ©rofebergogtum
(Babett unb ©Ifafe-Sotbringen beftimmt worben. 2In8gefteßt
Wirb Bon Stilte Stat bis ©nbe September 1895. Slucb

anbere 3nbuftrien, bie nicht im 2Iu8ftettung§gebiete liegen,
tonnen gugelaffen werben, insofern foldje Slrt ber 3nbu'trieu
in ben brei Säubern nicht Dorbatiben finb. SDie SluSfteßung
Peint großartig gn werben, nacb ben Bieten Anfragen gn

urteilen, welche bereits Borliegen. ©S foil and) eine Sunft=
auSftellnng gleidsgeitig bter ftatifinben.

Siterotur.
„füiaurer» unb ©teiumefc»3lrbeiten". Sorlageblälter

gum Unterriebt im gaebgepnen für Singehörige beS Élaurer=
unb ©teinmeßgewerbeS, fowie für 33auted)nifer; Bon Dtto
©eubert, Slrdjiteft. 25erlag Bon Sonrab SBittmer in ©tritt»
gart. SßreiS 25 Stf.

2>er Bon bemfelben (Berfaffer Bor ca. 2 Spren ßerauSs
gegebenen ©ammlung Bon SBorlagebläitern über 3Pwer=
arbeiten bat fid) nun baS oorltegenbe SBerf über Stanrer= unb
©teinmeßarbeiten als eine wiüfommene ©rgängung bingn=
gefeilt, unb tonnen wir baSfelbe insbefonbere unfern ©djulett
aufS wärmfte empfehlen, wobei wir natürlich BorauSfefcen,
baff ber ©d)üler Bor ber löenüßurg biefer Sorlageblätter
burdh eingebenbe Hebungen im geometrifdjen 3dcßnen unb
in bem Bon uns empfohlenen (projeftionSgeidinen an ber

§anb Bon Stobeßen bie erforbcrliebe §anbfertigfeit unb tlareS
SSerftänbniS für tecbnifebeS 3dd)nett erreicht bat.

Stit ben einfadjften fBactfteirüerbänben beginnenb, werben
in lobenswert grofjettt Stafftabe nnb in etnfaebfier ®ar»
fteßung unter anberem folgenbe (Beifpiele Borgefübrt : Stauer=
befrönungen, genfter» unb Xbüretnfaffungen in Berfdftebenfter
gorm, (Pfeiler, 2lbfdjränfuugett, Saminföpfe, SBanbbrunnen,
©pringbrunnen, ©rabmäler, Sboranlageu, (Borbaüetr, SBanbet»

bahnen unb ©iebelmanern ; teilweife burd) grofse 31eilgeicb=

uuugen ober ifometrifche SDarfteßungen erläutert, ©elbft §erb=
anlagen, Swblenbauten unb SBafferburcßläffe finben (Berüd»
fiebtigung. £>teran reißt fidi, aßmälig gu fleinerem Staptabe
übergeßenb, bie Sarfteßung Bon SBobpäitfern in Berfdliebenen
©runbriffen, 3lnfid)ten unb ©cßnitterr.

3)urcß biefe (Borlageblätter ift nicht blofj bent Seßrer
unb ©dlüler, fonbern auch bem erfahrenen Sßraftiter ein auS=

giebigeS leßrreidieS Staterial geboten.
(SDieS 2Bert ift audß bureß bie teeßn. öucßbanblung

SB. ©enn jun. in 3PP gu begießen.)

ffrßgeo.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Kragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

664. 23oßer tonnte man ißuftrierte §effe ober SBürßer Be=

gietjen, geeignet für )polgbrecß?Ierei, in meteßen SJlöbel mit gebreßten
söeftanbieilen, gebreßte Scöbelbeftanbteile unb anbere Sredj?ler»
arbeiten gegeießnet finb

665. 28er uerfauft gang bürre? ©icßenßofg Bon 3, 5 unb
6 cm Sitte in (ßrima>Qualität?

666. gd) bin im gaße, mein 23außolg ftatt 51: beßaiten, luie
bi§ anßiu, baSfelbe gu feßneiben unb ntöcßte mir eine foleße @in=
rießtung anfeßaffen. ffltöcßte einen gaeßmann um Stuetunft bitten,
roelcßeä fttß at§ Botteilßafter btmäßrt, eine Saußolgfräfe ober eine
fleinere ßJatteifage mit Ü--4 Slattern unb ob eineSampfmafcßine Bon
4—5 HP geniigenb STrof^ ßätte unb märe Bietteicßt ein folcßeS
©efcßäft nebft Sautpfmafcßine gum Slbbrucß, immerßin noeß in
gutem guftanbe, gu Berättfjern

667. SSer ßat eine ältere SranSmiffion famt Support? eoent.
Sagern Bon cirta 7—8 m Sänge unb 35—45 mm Sitte billig gu
Bettaufen

668. SSelcße .§olgßanbIutrg tonnte einige SBäume refp. gu=
gefeßnittene? §olg gu cirta 30 3imntertßüren, 4 cm ftarf, liefern
Offerten nimmt entgegen ß. B., Poste restante, Sengburg.

669. 28er Berfertigt ober liefert eßlinbrifeß geroßte gebern
Bon 10—12 cm Sängt au§ Staßlbraßt Bon cirta 25—50 Silo
Xragfraft

670. 28er nennt un§ eine leiftung?fäßige beutfeße Scßrauben*
fabrit fpecieß für orbinäre Stiutterfcßrauben, ©ßaifen» unb 3fab=
fdjrauben?

671. 28er nennt un§ eine gabrif für SRaurer», Eementer=
unb ©ppferluertgeuge

672. SBer liefert öofgtooßc, gu roelCßent greife uitb gu roelcßen
23ebingungen? 28er ift in ber Sage, über bie §olgmoßefabrifation
näßeren ifuffeßluß gu geben 28eld;e gabrit liefert bie beften föolg»
moßcmafüinen nad» neueftem Sßftent, melcße? ift ber aßeräufjerfte
fßrei? einer folvßen IJiafcßine, mie Biel 23ebienung braueßt eine foleße
Dliafcßine unb mie Biel iß'erbefiäfte

673. 3Ber liefert neue ober noeß gut erßaltene alte Sioßbaßn*
ftßienen mit ober oßne .gitbeßör unb gu roelctiem greife (cirta 400
laufenbe SOteter ober 200 Saufmetergeleife, 40 cm Sputroeite)

674. 28er liefert Êententfteinprefjen, melcße 2—3 ßjferbefräfte
erfovbern unb bie Steine fo ftart preffeu, baß fie fofort au§ ber
greffe aufgefeßießtet merbett föniteit, oßne Borerft auf ben Srettli
erßärten gu müffen

675. 28o faitn man bie fWetaßbefianbteile für Berfcßliefjbare
ßölgerne 28eitrßaßnen begießen

Slstttssrlen.
Sluf grage 644. 23ir finb Sieferanten foleßer gugjaloufien.

Simon Sorner'ê ©rben, Siorfcßaeß.
Sluf grage 647. hortigbii^fen, fauber unb billig, uon 1/4

bi§ 50 Silo liefert, man uerlange i)3rei?tifte, bie 23lecßembaßage»
abrit glum? Bon Slnb. 23öfiß.

Sluf grage 647 empfießlt fiel) bie meß), ölecßbiicßfenfabrif Bon
Q. Sopetfcßnß, grauenfelb.

Sluf grage 647. fbonigteffel unb =23iicßfen liefert Q. Sraber,
Sßletaßroarenfabrit, ßßur.

Sluf grage 648. Itutergeicßnete tuiinfcßt mit gßnen in Sorre»
fponbeng gu treten. Sonftruftton§»2riertftätte heriSau.

Sluf grage 653. ©ut getrocînete? SKobeßßolg bi§ auf 90 mm
Side liefert ßSarguet» unb Eßalebgabrit gnterlaten.

Sluf grage 653. ©eroünfcßteä ift gu ßaben bei Ulr. 3futi?»
ßaufer, Sägeret unb öolgßanblung, §emmer?meil (Sßurgau).

Sluf grage 656. Seicßt* unb feßmerflüffige? Scßiaglot liefert
§. Sleinert in 2)iel unb SBiutertßur (Vertreter ber Slleffingmerte
SBielanb u. So. in Ulm a. b. Sonau.

Sluf grage 660. ©mpfeßle Qßneu „Sie 23autonftruttion?»
leßre" 0. §ud. 2B. Senn jun Secßnifctje 23ucßßanblung, 3üricß,
SKünfterßof 13.

Sluf grage 662. 2Bünfcße mit bem gragefteßer in Sorre«
fponbeng gu treten. !£>?. ®mcß, ffllüßlenbauer, Söern.

Sluf grage 662. 33ei 500 m Seitung unb 15 cm Sidjtiueite
ber Stößren unb 12 Setunbenliter SBafferlieferung geßen bureß
fReibungSoerlufte ait 15 m ©efäß 3 m uerloren unb mit einer
richtigen Sangentialturbine uertoeriet, mirb fid) auf bem erften
Srieb H/3 Ißferbefraft ergeben. Sa man, um größeren ©efäßoerluft
gu oermeiben, nießt rooßl engere Diößren oermenben tann (mit
10 cm=3lößren mürbe ba§ gange ©efäße uerloren unb ba? SBaffer
nur au?ftrömen mie au? einer 23runnenrößre), unb 15 cm gufj=
eiferne Siößren oßne Segen gr. 6 per m toften, fo fteßt fieß eine
foleße Slnlage 3ur Sraftleiftung nicht günftig. B.

Sluf grage 663. Scßöne? ro'e? SOlagaßonißolg liefert bie
parquet« unb Eßalet'gabrit Snterlaten.

Sluf grage 664. Qdj empfeßle Sßnen folgenbe? 28ert : „Ser
Sred)?ler", eine Sammlung Bon SKufterblättern moberner bpolg»
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um seine technischen und finanziellen Vorlagen betreffend den

Bau der linksufrigen Seebalm einreichen zu können. Diesem

Gesuche wird nichts im Wege stehen und man wird sich

darüber trösten können, bemerkt dazu das „U. W", sofern

nach Ablauf dieser Frist dann der Finanzausweis wirklich
geleistet werden kann, was Herr Lussy allerdings als gewiß
darstellt.

Eine neue Aluminiumfabrik wird demnächst neben dem

Turbinengebäude des neuen, am 14. d. Mts. eröffneten

Aare-Emme-Kanals in Betrieb gesetzt werden.

Vom „Verein zur Unterstützung invalider Fabrik-
arbeiter des Kantons Zürich" gelangen dieses Jahr wieder

11,060 Fr. zur Verteilung. Unterstützungsberechtigt sind im
allgemeinen altersschwache Personen, die das 60. Altersjahr
zurückgelegt und während 25 Jahren in zürcherischen
Spinn- und Webereien gearbeitet haben.

Gcwerbeausstellung in Stratzburg. Die große Gewerbe-

Ausstellung für 1895 ist vollauf gesichert. Nicht allein,
daß die Stadt Straßburg ein 12 Hektar großes Ausstellnngs-
feld stellt und das große Restaurationsgebände und die An-
lagen auf ihre Kosten herstellen läßt, haben Straßbnrger
Firmen und die elsaß-lothringischen Industrien 340,000 Mark
Garantie- und Ausfallfonds gezeichnet, trotzdem nur 250,000
Mark dazu als notwendig erachtet wurden. Als Ausstellnngs-
gebiet ist die bayerische Rheinpfalz, das Großherzogtum
Baden und Elsaß-Lothringen bestimmt worden. Ausgestellt
wird von Mitte Mai bis Ende September 1895. Auch
andere Industrien, die nicht im Ausstellungsgebiete liegen,
können zugelassen werden, insofern solche Art der Industrien
in den drei Ländern nicht vorhanden sind. Die Ausstellung
scheint großartig zu werden, nach den vielen Anfragen zu
urteilen, welche bereits vorliegen. Es soll auch eine Kunst-
ausstellung gleichzeitig hier stattfinden.

Literatur.
„Maurer- und Steinmetz-Arbeiten". Vorlagebläiter

zum Unterricht im Fachzeichnen für Angehörige des Maurer-
und Steinmetzgewerbes, sowie für Bautechniker; von Otto
Seubert, Architekt. Verlag von Konrad Wittwer in Stutt-
gart. Preis 25 Mk.

Der von demselben Verfasser vor ca. 2 Jahren heraus-
gegebenen Sammlung von Vorlageblättern über Zimmer-
arbeiten hat sich nun das vorliegende Werk über Maurer- und
Steinmetzarbeiten als eine willkommene Ergänzung hinzu-
gesellt, und können wir dasselbe insbesondere unsern Schulen
aufs wärmste empfehlen, wobei wir natürlich voraussetzen,
daß der Schüler vor der Benützung dieser Vorlagcblätter
durch eingehende Uebungen im geometrischen Zeichnen und
in dem von uns empfohlenen Pcojektionszeichnen an der

Hand von Modellen die erforderliche Handfertigkeit und klares
Verständnis für technisches Zeichnen erreicht hat.

Mit den einfachsten Backsteinv^rbänden beginnend, werden
in lobenswert großem Maßstabe und in einfachster Dar-
stellung unter anderem folgende Beispiele vorgeführt: Mauer-
bekrönungen, Fenster- und Thüreinsassungen in verschiedenster

Form, Pfeiler, Abschränkungen, Kaminköpfe, Wandbrunnen,
Springbrunnen, Grabmäler, Thoranlagen, Vorhallen, Wandel-
bahnen und Giebelmauern; teilweise durch große Teilzeich-
uungen oder isometrische Darstellungen erläutert. Selbst Herd-
anlagen, Dohlenbauten und Wasserdurchlässe finden Berück-
sichtigung. Hieran reiht sich, allmälig zu kleinerem Maßstabe
übergehend, die Darstellung von Wohnhäusern in verschiedenen
Grundrissen, Ansichten und Schnitten.

Durch diese Vorlageblätter ist nicht bloß dem Lehrer
und Schüler, sondern auch dem erfahrenen Praktiker ein aus-
giebiges lehrreiches Material geboten.

(Dies Werk ist auch durch die techn. Buchhandlung
W. Senn l'un, in Zürich zu beziehen.)

Magen.

<5<54. Woher könnte man illustrierte Heite oder Bücher be-
ziehen, geeignet für Holzdrechslerei, in welchen Möbel mit gedrehten
Bestandteilen, gedrehte Möbelbestandteile und andere Drechsler-
arbeiten gezeichnet sind?

<565. Wer verkauft ganz dürres Eichenholz von 3, S und
6 orn Dicke in Prima-Qualität?

<566. Ich bin im Falle, mein Bauholz statt zu behalten, wie
bis anhin, dasselbe zu schneiden und möchte mir eine solche Ein-
Achtung anschaffen. Möchte einen Fachmann um Auskunft bitten,
welches sich als vorteilhafter bewährt, eine Bauholzfräse oder eine
kleinere Gatteisäge mit 2—4 Blättern und ob eineDampfmaschine von
4—5 Hi? genügend Kraff hätte und wäre vielleicht ein solches
Geschäft nebst Dampfmaschine zum Abbruch, immerhin noch in
gutem Zustande, zu veräußern?

667. Wer hat eine ältere Transmission samt Supports event.
Lagern von cirka 7—8 rrr Länge und 35—45 urrn Dicke billig zu
verkaufen?

668. Welche Holzhandlung könnte einige Bäume resp, zu-
geschnittenes Holz zu cirka 30 Zimmerthüren, 4 orn stark, liefern?
Offerten nimmt entgegen H. H., ?c>sts restants, Lenzburg.

666. Wer verfertigt oder liefert cplindrisch gerollte Federn
von 10—12 cnn Länge aus Stahldraht von cirka 25—50 Kilo
Tragkraft?

<576. Wer nennt uns eine leistungsfähige deutsche Schrauben-
fabrik speciell für ordinäre Mutterschrauben, Chaisen- und Rad-
schrauben?

67t. Wer nennt uns eine Fabrik für Maurer-, Cementer-
und Gypserwerkzeuge?

67L Wer liefert Holzwolle, zu welchem Preise und zu welchen
Bedingungen? Wer ist in der Lage, über die Holzwollefabrikation
näheren Ausschluß zu geben? Welche Fabrik liefert die besten Holz-
wollcmaschinen nach neuestem Spstem, welches ist der alleräußerste
Preis einer solchen Maschine, wie viel Bedienung braucht eine solche
Maschine und wie viel P'erdekiäfte?

674 Wer liefert neue oder noch gut erhaltene alte Rollbahn-
schienen mit oder ohne Zubehör und zu welchem Preise (cirka 400
laufende Meter oder 200 Laufmetergeleise, 40 ana Spurweite)?

<574. Wer liefert Cementsteinpressen, welche 2—3 Pferdekräste
erfordern und die Steine so stark pressen, daß sie sofort aus der
Presse aufgeschichtet werden können, ohne vorerst auf den Brettli
erhärten zu müssen?

<575. Wo kann man die Metallbestandteile für verschließbare
hölzerne Weinhahnen beziehen?

àèwsrteèî.
Auf Frage <544. Wir sind Lieferanten solcher Zugjalousien.

Anton Dorner's Erben, Rorschach.
Auf Frage <547. Honigbüchsen, sauber und billig, von 1/4

bis 50 Kilo liefert, man verlange Preisliste, die Blechemballage-
abrik Flums von And. Bösch.

Auf Frage <547 empfiehlt sich die mech. Blechbüchsenfabrik von
I. Kopetschny, Frauenfeld.

Auf Frage <547. Honigkessel und -Büchsen liefert J.Traber,
Metallwarenfabrik, Chur.

Auf Frage <548. Unterzeichnete wünscht mit Ihnen in Korre-
spondenz zu treten. Konstruktions-Werkstätte Herisau.

Auf Frage 65kt. Gut getrocknetes Modellholz bis ans gd raru
Dicke liefert Parquet- und Chalet-Fabrik Jnterlaken.

Auf Frage <554. Gewünschtes ist zu haben bei Ulr. Rutis-
hauser, Sägerei und Holzhandlung, Hemmersweil (Thurgau).

Auf Frage <556. Leicht- und schwerflüssiges Schlaglot liefert
H. Kleinert in Biel und Winterthur (Vertreter der Messingwerke
Wieland u. Co. in Ulm a. d. Donau.

Auf Frage <566. Empfehle Ihnen „Die Baukonstruktions-
lehre" v. Huck. W. Senn jun, Technische Buchhandlung, Zürich,
Münsterhos 13.

Auf Frage 66S. Wünsche mit dem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Hs. Emch, Mühlenbauer, Bern.

Auf Frage <568. Bei 500 rn Leitung und 15 orn Lichtweite
der Röhren und 12 Sekundenliter Wasserlieferung gehen durch
Reibungsverluste an 1.5 irr Gefall 3 rn verloren und mit einer
richtigen Tangentialturbine verwertet, wird sich auf dem ersten
Trieb 14/z Pferdekraft ergeben. Da man, um größeren Gefällverlust
zu vermeiden, nicht wohl engere Röhren verwenden kann (mit
10 orn-Röhren würde das ganze Gefälle verloren und das Wasser
nur ausströmen wie aus einer Brunnenröhre), und 15 ova guß-
eiserne Röhren ohne Legen Fr. 6 per rn kosten, so stellt sich eine
solche Anlage zur Kraftleistung nicht günstig. L.

Auf Frage 664. Schönes ro'es Magahoniholz liefert die
Parquet- und Chalet-Fabrik Jnterlaken.

Auf Frage <5<54. Ich empfehle Ihnen folgendes Werk: „Der
Drechsler", eine Sammlung von Musterblättern moderner Holz-
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